
Bliıck Hat dies darın seinen run daß S 212) den Vorrang besitze. Die mıt
die nhänger des deutschen Hılfsbun- dem Konzıil abgewlesenen Traditionen
des und der Orientmission Anhänger enalten für Schatz dıe Funktion einer
der Gemeinschaftsbewegung und Erinnerung unerledigte Probleme der
das lıturgische Wesen der Ostkirchen Rezeption und der Kollegialıtät.
NIC. einzuschätzen vermochten? Oder Schwierig ist für den nıchtkatholi-
klafft hlıer noch ıne Forschungslücke? schen Leser dıe Auskunft, daß einerseılts

die Frage nach einem Papstprimat in
Friedrich eyer den ersten Jahrhunderten historisch

ınnlos sel, andererseıts aber dıe St1f-
Lung durch Christus besage, dalß dıe

auUsSs Schatz, Der päpstliche Primat. Kırche angesichts der erst später sıch
Seine Geschichte VO  — den Ursprüngen zeigenden Notwendigkeıit eines Einheits-
bis ZUT Gegenwart. Echter Verlag, zentrums „1Nn ihrer eigenen Überliefe-
ürzburg 1990 232 Seiten. BT. Tung suchen MU. ob s1e, wenigstens

26,— ansatzwelse, NIC. 1m Grunde
schon ha (S 14 53} Sicher stellt siıchDie Untersuchung gelangt dem die rage der Eıinheit auf ‚einer anderenErgebnıis, daß die den Papstprimat hem-

menden aktoren (z Reformation, als der technisch-rationalen Ebene‘“‘,
aber ırd Ss1e mıt dem Vatıkanum, 1imFranzösısche Revolution, Kulturkampf) Grunde schon mıt den altkırchlichenin ihrer Langzeıtwiırkung fast immer Bıschofsliısten, N1IC: Nau auf dieserseiner Stärkung beitrugen. Sie zeigt Ebene gelöst? aum weniger problema-auch, daß die Ausbildung des Primats

als Inbegriff konfessioneller 0- tisch ist andererseıts der archaıisch-sym-
ıscher Identität nıcht einfach 1Ur

bolische Gedanke eines Petrus-Charıiıs-
INas, das auf den jJeweılıgen Amtsınha-Ergebnis römischer Polıitik ist, sondern

sıch weıthin dem ersagen anderer ber S 44, 113) oder auf den Bischofs-
S1t7 übergehe und als „Charısma deskırchlicher Strukturen oder 1m al des Sıitzes“‘ die unfehlbare Tradıtion auchUltramontanısmus Impulsen Von der

Peripherie her verdan dıe Rom dann häretische Inhaber verbürge
S E 148)au{fgreıft. Wenn siıch das Papsttum als

dıe effektivere un ‚„‚modernere Die meisterhafte Darstellung N der

sung erwelst, dann freilich auch Feder eines ersten Kenners der aterıe
ırd beı der ökumenischen Bearbeitungdurch Anlehnung säkulare odelle

(Absolutismus, moderner zentralıisti- der Thematık künftig unentbehrlich
se1n.scher Verwaltungsstaat). Walter SchöpsdauSchatz hält die Primatsdefinition VO  —;

1870 für vertretbar unter der Tamısse,
daß die Commun10 der Kırche sich
unter den Bedingungen der Welt dıe ISSION UND EVAN  ISATION
auch Versuchungen einschließen) manı-
festieren musse un:! daß 1m außersten OFS. Marquardt Trich Parzany
Konflıikt die Option für dıe Einheit als (Hrsg.), Evangelısatiıon mıiıt Leiden-
„ekklesiologische Oorm des Glaubens schaft. Berichte und Impulse VO

dıe unbedingte TIreue Gottes sel- I1 Lausanner Kongreß für Welt-
NCIN olk in der Kreuzeshingabe Jesu  e6 evangelısation In Manıla. Aussaat-
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